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27. September 2014

Ausschreibungen von Arbeiten und Leistungen

Stadtbetrieb Zentrale Dienste

Vergabeart: Offentliche Ausschreibung (VOL)
Es sollen vergeben werden: Lieferung von Sitz-
banken, Stadtgebiet Diisseldorf. Umfang der
Leistung: Lieferung von ca. 100 Sitzbanken aus
Stahl in verschiedenen Ausfihrungen im Rahmen
des Projektes , 1000 Banke“ fiir den offentlichen
StraBenraum in der Landeshauptstadt Diisseldorf
an verschiedenen Stellen im Stadtgebiet. Ausfiih-
rungs- und Lieferfrist: 10. November 2014 bis
10. November 2015, die Lieferung erfolgt
schnellstmoglich nach Auftragserteilung. Sicher-
heitsleistungen: keine. Nebenangebote sind nicht
zugelassen. Ausgabe der Unterlagen ab 29.09.
2014. Ausgabe bis 10.10.2014. Druckkosten:
7,- Euro (Druckkosten werden nicht erstattet). Die
Ausschreibung wird auch elektronisch unter
https://www.vergabe.duesseldorf.de  kostenlos
zur elektronischen Bearbeitung und Angebotsab-
gabe angeboten. Erdffnung der Angebote:
17.10.2014 um 10:00 Uhr. Zuschlags- und Bin-
defrist: 10.11.2014. Referenzen sind dem Ange-
bot gemaB den Vergabeunterlagen beizufiigen.
Bieter, sowie deren Nachunternehmer und Verlei-
her von Arbeitskréften, soweit sie bereits bei
Angebotsabgabe bekannt sind, sind verpflichtet,
die gemaB § 18 des Tariftreue- und Vergabege-
setzes NRW vom 10.01.2012 geforderten Ver-
pflichtungserklarungen abzugeben. Zudem ist die
Verpflichtungserklarung gemaB § 19 TVgGNRW
vom Bieter abzugeben.
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Amt fiir Gebdudemanagement

Vergabeart: Offentliche Ausschreibung (VOL)
Es sollen vergeben werden: Rahmenvertrag
Bauleistungsversicherung. Umfang der Lei
stung: Bauleistungsversicherungen fiir stadtische
Hochbauvorhaben. Ausfiihrungs- und Lieferfrist:
01. Januar 2015 bis O1. Januar 2018. Sicher-
heitsleistungen: keine. Nebenangebote sind nicht
zugelassen. Ausgabe der Unterlagen ab
29.09.2014. Ausgabe bis 13.10.2014. Druckko-
sten: 12,- Euro (Druckkosten werden nicht erstat-
tet). Eroffnung der Angebote: 20.10.2014 um
10:30  Uhr.  Zuschlagss und  Bindefrist:
17.11.2014. Referenzen sind dem Angebot
gemaB den §§ 6 VOL/A und 7 EG VOL/A beizufii-
gen. Bieter, sowie deren Nachunternehmer und
Verleiher von Arbeitskraften, soweit sie bereits
bei Angebotsabgabe bekannt sind, sind verpflich-
tet, die gemaB § 4 des Tariftreue- und Vergabege-
setzes NRW vom 10.01.2012 geforderten Ver-
pflichtungserklarungen abzugeben. Zudem ist die
Verpflichtungserklarung gemaB § 19 TVgGNRW
vom Bieter abzugeben.

[ ]
Amt fiir Verkehrsmanagement

Vergabeart: Offentliche Ausschreibung (VOB)
Es sollen vergeben werden: StraBenbauarbei-
ten und landschaftspflegerische Arbeiten,
Vorplatz Junges Schauspielhaus. Umfang der

Leistung: 840 gm Betonsteinpflaster, 240 gm
Gussasphalt, Baum- und Pflanzarbeiten inkl. Liefe-
rung; Karl-Rottgers-Platz. Nebenangebote sind
nicht zugelassen. Ausfiihrungs-/Lieferzeit: 24.
November 2014 bis 02. April 2015. Sicherheits-
leistungen: 3 % der Auftragssumme fiir die Aus-
flihrung und die Mangelanspriiche. Ausgabe der
Angebotsvordrucke ab: 29.09.2014. Ausgabe
bis: 14.10. 2014. Druckkosten: 20,- Euro (Druck-
kosten werden nicht erstattet). Eroffnung der
Angebote:  21.10.2014 um 10:00 Uhr.
Zuschlags- und Bindefrist: 17.11.2014. Referen-
zen sind dem Angebot gemaB den §§ 6 und 6 EG
VOB/A beizufiigen. Bieter, sowie deren Nachun-
ternehmer und Verleiher von Arbeitskraften,
soweit sie bereits bei Angebotsabgabe bekannt
sind, sind verpflichtet, die gemaB 8§ 4 und 18
des Tariftreue- und Vergabegesetzes NRW vom
10.01.2012 geforderten Verpflichtungserklarun-
gen abzugeben. Zudem ist die Verpflichtungser-
klarung gemaB § 19 TVgG-NRW vom Bieter abzu-
geben.

Ausschreibungsunterlagen  kénnen ab dem
jeweils angegebenen Zeitpunkt abgeholt werden
bei: Landeshauptstadt Diisseldorf, Bauver-
waltungsamt  -Submissionsstelle-, Brinckmann-
straBe 5, 3. Etage, Zimmer 3161, 40225 Diissel-
dorf, Montag bis Donnerstag von 7.30 bis 16.00
Uhr, Freitag von 7.30 bis 13.00 Uhr
(Telefon 0211-89-93902 / Fax 89-29080/
e-mail: ausschreibungen@duesseldorf.de).

Die Ausschreibungsunterlagen konnen auch
schriftlich bei der v.g. Stelle unter Angabe des
Vergabeamtes und des Ausschreibungsobjektes
angefordert werden. Sofern gefordert, ist ein auf
den Betrag der Druckkosten ausgestellter
Scheck beizufiigen. Der Betrag kann auch unter
Angabe des Kassenzeichens 6004-7400-0195-4
und der Bezeichnung der Ausschreibung auf das
Konto der Stadtkasse Dusseldorf bei der Stadt-
sparkasse Disseldorf (IBAN: DE61 3005 0110
0010 0004 95, BIC: DUSSDEDDXXX) liberwiesen
werden. Die Ausgabe bzw. die Ubersendung der
Unterlagen erfolgt nur gegen den Nachweis der
Uberweisung. Unterlagen, die kostenlos abgege-
ben werden, kénnen auch per Fax unter der v.g.
Nummer oder per e-mail angefordert werden.

Geforderte Referenzen sind dem Angebot oder
dem Teilnahmeantrag im Rahmen eines Teilnah-
mewettbewerbes beizufiigen. Fiir die Anforde-
rung von Ausschreibungsunterlagen sind Referen-
zen nicht erforderlich. Die Angebote sind in deut-
scher Sprache abzufassen. Zahlungen erfolgen
nach § 16 VOB/B bzw. § 17 VOL/B.

Abgabe der Angebote zu den oben genannten
Offnungszeiten bei der v.g. Stelle, jedoch in der
Poststelle des Bauverwaltungsamtes, Zimmer
3101. Die Angebote sollten moglichst 15 Minuten
vor dem Erdffnungs-/Abgabetermin dort vorlie-
gen. Bitte berticksichtigen Sie bei der Ubersen-
dung lhrer Angebote einen mindestens 2-tagigen
Postweg! Angebotseroffnungen nach der VOB fin-

den bei v.g. Stelle in Zimmer 3162 in Gegenwart
der Bieterinnen und Bieter statt. Bei Ausschrei-
bungen nach der VOL sind Bieterinnen und Bieter
nicht zugelassen. Teilnahmewettbewerbe: Bewer-
bungen in deutscher Sprache richten Sie mit den
geforderten Unterlagen bitte ebenfalls an die v.g.
Stelle. Die Antrage konnen auch durch Fax, e-mail
oder Telefon Ubermittelt werden, mussen aber
vor Ablauf der Bewerbungsfrist schriftlich besta-
tigt werden.

Zur Nachpriifung behaupteter VerstoBe gegen die
Vergabebestimmungen unterhalb der EU-relevan-
ten Schwellenwerte konnen sich Bewerberinnen
und Bewerber oder Bieterinnen und Bieter an die
Bezirksregierung Diisseldorf, FischerstraBe 2,
40474 Diisseldorf, wenden.

Zur Nachpriifung behaupteter VerstoBe gegen die
Vergabebestimmungen oberhalb der EU-relevan-
ten Schwellenwerte konnen sich Bewerberinnen
und Bewerber oder Bieterinnen und Bieter an die
Vergabekammer bei der Bezirksregierung Diissel-
dorf, Am Bonneshof 35, 40474 Diisseldorf wen-
den.

Alle  Ausschreibungsveroffentlichungen  finden
Sie im Internet unter www.duesseldorf.de/
ausschreibung. Soweit technisch moglich, kon-
nen verschiedene Ausschreibungen auch kom-
plett kostenlos abgerufen werden.
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Bekanntmachung

des Wahlleiters

Herr Fabian Zachel, Kaiserswerther StraBe 43,
40477 Disseldorf, Mitglied der Partei SPD in der
Vertretung des Stadtbezirkes 7, hat am 04.09.
2014 auf das Mandat verzichtet.

GemaB § 45 in Verbindung mit § 46a Kommunal-
wahlgesetz wurde Uber den Listenwahlvorschlag
der Partei SPD als nachster Bewerber Herr Joa-
chim Heuter, GeibelstraBe 21, 40235 Diissel
dorf, festgestellt und als Mitglied in diese Vertre-
tung berufen.

Gegen diese Feststellung kann binnen eines
Monats beim Wahlleiter der Landeshauptstadt
Disseldorf - Amt fiir Statistik und Wahlen, Brinck-
mannstraBe 5, 40225 Diisseldorf — Einspruch
eingelegt werden. Der Einspruch ist schriftlich
einzureichen oder miindlich zur Niederschrift zu
erklaren. Die Frist zur Erhebung des Einspruchs
beginnt am Tage dieser Bekanntmachung.

Dusseldorf, den 17. September 2014

Dr. Stephan Keller
Beigeordneter und Wahlleiter

Einige Mitglieder des Seniorenbeirats laden im
Oktober wieder zu Sprechstunden ein und stehen
dann alteren Mitbiirgerinnen und Mitbiirgern mit
Rat und Auskunft zur Verfiigung:

Stadtbezirk 1 (Altstadt, Carlstadt, Stadtmitte,
Pempelfort, Derendorf, Golzheim)

Freitag, 10. Oktober, von 10 bis 12 Uhr, Bezirks-
verwaltungsstelle 1, KasernenstraBe 6, 4. Etage,
Zimmer 404, telefonisch erreichbar unter 89-9
60 25.

Stadtbezirk 2 (Diisseltal, Flingern)

Mittwoch, 1. Oktober, von 14 bis 15 Uhr im “zen-
trum plus”/Diakonie, Grafenberger Allee 186.
Wahrend dieser Zeit telefonisch erreichbar unter
66 67 87.

Stadtbezirk 3 (Oberbilk, Friedrichstadt, Bilk,
Unterbilk, Hafen, Hamm, Volmerswerth, Flehe)
Donnerstag, 16. Oktober von 14 bis 16 Uhr in
der Bezirksverwaltungsstelle 3, Stadtteilzentrum
Bilk, 3. Etage, BachstraBe 145. Wahrend dieser
Zeit telefonisch erreichbar unter 899 30 62.

Stadtbezirk 4
Lorick, Heerdt)

Mittwoch, 15. Oktober von 15 bis 16 Uhr,
gemeinsam mit dem Verkehrskommissariat 11

(Oberkassel, Niederkassel,

Offentliche Sitzungen

Bauausschuss

Dienstag, 30. September, 15 Uhr
Rathaus, Marktplatz 1, EG, Sitzungssaal
Schriftfiihrer: Antonio Collura,

Tel: 89-93230

Jugendhilfeausschuss

Dienstag, 30. September, 15 Uhr

Rathaus, Marktplatz 2, 1. OG, Sitzungssaal
Schriftfiihrerin: Andrea Hellendahl,

Tel: 89-96478

Bezirksvertretung 3

Dienstag, 30. September, 17 Uhr
Biirgersaal im Stadtteilzentrum Bilk,
BachstraBe 145, 1. Etage
Schriftfiihrer: Andreas Hauswirth,
Tel: 89-93071

Bezirksvertretung 5

Dienstag, 30. September, 17 Uhr
Kaiserswerther Rathaus, Kaiserswerther
Markt 23, Sitzungssaal

Schriftfiihrer: Giinter Glaser,

Tel: 89-93019

Ausschuss fiir Planung und
Stadtentwicklung

Mittwoch, 1. Oktober, 16 Uhr

Rathaus, Marktplatz 2, 1. OG, Sitzungssaal
Schriftfiihrer: Judith Sporken,

Tel: 89-96844

Sportausschuss

Mittwoch, 1. Oktober, 16 Uhr

Rathaus, Marktplatz 1, EG, Sitzungssaal
Schriftfiihrer: Thomas Bohm,

Tel: 89-95208

Ausschuss fiir Wirtschaftsforderung,
Tourismus und Liegenschaften
Donnerstag, 2. Oktober, 14 Uhr

Rathaus, Marktplatz 2, 1. OG, Sitzungssaal
Schriftfiihrer: Antonio Collura,

Tel: 8993230

Kulturausschuss

Donnerstag, 2. Oktober, 15 Uhr
Rathaus, Marktplatz 1, EG, Sitzungssaal
Schriftfiihrer: Bernhard Zimmermann,
Tel: 8996114

Bezirksvertretung 8

Donnerstag, 2. Oktober, 17 Uhr
Rathaus Eller, Gertrudisplatz 8, 1. OG,
Sitzungssaal,

Schriftfiihrer: Hartmut Knorr,

Tel: 8993318

der Polizei Dusseldorf, “zentrum plus”/Diakonie,
Gemiinder StraBe 5. Wahrend dieser Zeit telefo-
nisch erreichbar unter 58 67 71 11.

Stadtbezirk 5 (Stockum, Lohausen, Kaisers-
werth, Wittlaer, Kalkum, Angermund)

Montag, 13. Oktober, von 10 bis 12 Uhr in der
Bezirksverwaltungsstelle 5, Rathaus Kaisers-
werth, Konferenzraum 1. Etage, Kaiserswerther
Markt 23. Wahrend dieser Zeit telefonisch
erreichbar unter 89-2 30 21 und 0172-2425491.

Stadtbezirk 6 (Lichtenbroich, Unterrath, Rath,
Maorsenbroich)

Dienstag, 28. Oktober, von 15 bis 16:30 Uhr im
Seniorenclub St. Bruno, Kalkumer StraBe 60.
Wahrend dieser Zeit telefonisch erreichbar unter
422 09 36.

Stadtbezirk 7 (Gerresheim, Grafenberg, Luden-
berg, Hubbelrath, Knittkuhl)

Dienstag, 21. Oktober, von 10 bis 12 Uhr, “zen-
trum plus”/Diakonie, Am Wallgraben 38. Wahrend
dieser Zeit telefonisch erreichbar unter 29 65 28.

Stadtbezirk 8 (Lierenfeld, Eller, Vennhausen,
Unterbach)

Donnerstag, 2. Oktober, von 10:30 bis 11:30
Uhr im Rathaus Eller, Gertrudisplatz 8. Wahrend

Sprechstunden des Seniorenbeirats ——

dieser Zeit telefonisch erreichbar  unter
89-9 33 88.

Donnerstag, 2. Oktober, von 12 bis 13 Uhr, “zen-
trum plus”/AWO, Gerresheimer LandstraBe 101.
Wahrend dieser Zeit telefonisch erreichbar unter

60 02 55 67.

Stadtbezirk 9 (Wersten, Himmelgeist, Itter, Holt-
hausen, Reisholz, Hassels, Benrath, Urdenbach)
Donnerstag, 16. Oktober, von 10 bis 11 Uhr,
“zentrum  plus”/Caritasverband Dependance,
LiebfrauenstraBe 30. Wahrend dieser Zeit telefo-
nisch erreichbar unter 76 22 07.

Stadtbezirk 10 (Garath, Hellerhof)

Mittwoch, 15. Oktober, von 10 bis 12 Uhr, Hell-
Ga e. V., Ricarda-Huch-StraBe 3. Wahrend dieser
Zeit telefonisch erreichbar unter 6 00 73 36.
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Offentliche Zustellungen

Ordnungsamt:

des Bescheides 3270-5004-9566-7 SB 016 vom
19.08.2014 an Morad Daroui, Epinay sur Seine 14,
95230 Soisy-Sous-Montmorency, Frankreich

des Bescheides 3270-5007-82070 SB 013 vom
28.08.2014 an Valery Velev, Ivan Rilski 1, 9700 Shu-
men, Bulgarien

des Bescheides Robert Tecle, Kungsklippan 11, 112-
25 Stockholm, Schweden

des Bescheides 3270-5010-36682 SB 006 vom
15.09.2014 an Dragos Florin Plesea, Str. Targoviste
Nr. 1 B 33, 99999 Mun. Braila Jud. Braila, Rumanien

des Bescheides 3270-5007-1552-7 SB 011 vom
07.08.2014 an Yan Ivicevic, Avenue St. Marguerite
234, 06200 Nice, Frankreich

des Bescheides 3290500161310 SB 001 vom
04.09.2014 an Myuslym Smail Asan, Potsdamer Stra-
Be 51, 40599 Diisseldorf

des Bescheides 3270-5004-88890 SB 001 vom
17.07.2014 an Andrej Loga, Schalker StraBe 119,
45881 Gelsenkirchen

des Bescheides 3270500890434 SB 017 vom
01.09.2014 an Kiirsat Aslan, Cosse de flerus gily 707,
6030 Charleroi, Frankreich

des Bescheides 3270-5009-8874-4 SB 003 vom
10.09.2014 an Derek Sizer, 95 Evans Wharf, HP3
9WW Hemel Hempstead, GroBbritannien

des Bescheides 3270-5007-9427-3 SB 065 vom
03.09.2014 an Cumhur Edekan, Riehler StraBe 225,
50735 Koln

des Bescheides 3290-5001-34037 SB 058 vom
25.07.2014 an Cevahir Yildirim, HumboldtstraBe 32,
47166 Duisburg

des Bescheides 3270-5009-9467-1 SB 064 vom
16.09.2014 an Marian-Suraj lonita, Rheindahlener Stra-
Be 354, 41751 Viersen

des Bescheides 3270-5008-24709 SB 062 vom
15.09.2014 an Philip Smith, Durham View Whitemocks,
DH1 4LL Durham, GroBbritannien

des Bescheides 3270-50059380-4 SB 053 vom
01.09.2014 an Simone Ippoliti, Rua Cidale de Cordova
1, 2610-038 Amadora, Portugal

des Bescheides 3270-5006-2814-4 SB 052 vom
06.08.2014 an Ahmed-Waud Hadz-Abdeluader, 59450
Sin-Le-Noble, Frankreich

des Bescheides 3290-5001-3186-0 SB 059 vom
01.09.2014 an Tuncer Ayten, Worringer StraBe 23,
40211 Diisseldorf

des Bescheides 3270-500879090 SB 059 vom
03.09.2014 an Wladimir Fast, Bachstrae 65 A,
32756 Detmold

des Bescheides 3270-500899490 SB 062 vom
10.09.2014 an Philip Lyons, Holmlands Park 22, DH3
3PJ Chester, GroBbritannien

des Bescheides 3270-5004-1252-4 SB 111 vom
23.07.2014 an Kadir Bekmezci, Rue de Cristal 18,
4100 Seraing, Belgien

des Bescheides 3270-5007-67616 SB 111 vom
27.08.2014 an Gabriele Bel Russo, Via Ciani 7, 6900
Lugano, Schweiz

des Bescheides 3290-5001-9962-7 SB 111 vom
10.09.2014 an Abdulaziz AKhalifa, PO Box 0919660,
00000 Doha, Katar

des Bescheides 3270-5006-28349 SB 111 vom
24.07.2014 an Adriandon Agachi, Str. Bibnerarli 7,
331128 Mun. Hundeoara Jud. Hunedoara, Rumanien

des Bescheides 3290-1055-09560 SB 113 vom
07.03.2014 an Vasili-Adrian Cornea, Loc. Bivolania Str.
Drumu Cu Tel 34, Ors. Vicovu de Sus Jud. Sucova,
Rumanien

des Bescheides 3270-046356895 SB 113 vom
17.02.2014 an Berry Delsing, Vismarkt 13, 6041 Lh
Roermond, Niederlande

des Bescheides 3260-0003-87857 SB 113 vom
21.03.2014 an Sean Dunne, Rosemore Drive 20, 6w
Ire, Irland

des Bescheides 3270-0463-43369 SB 114 vom
05.09.2014 an Golosovsky, Sergey, Uerdinger StraBe
106, 40474 Diisseldorf

des Bescheides 3270-0462-7327-1 SB 115 vom
05.08.2014 an Himer, Jamal, Rue des Primeveres 3,
88000 Epinal, Frankreich

des Bescheides 3270-0461-37815 SB 117 vom
18.08.2014 an Kariouh, Najat N., Saffraanstraat 23,
3193 XJ Rotterdam, Niederlande

des Bescheides 3270-0462-86489 SB 118 vom
01.09.2014 an Manchev, Pavel, Tsar Simeon 7, 02850
Petrich, Bulgarien

des Bescheides 3270-5006-03516 SB 119 vom
04.08.2014 an Jan Andrzej Plewka, Tuwima Nr. 3, 46-
020 Czarnowwasy, Polen

des Bescheides 3270-5005-73366 SB 121 vom
05.08.2014 an Christian Sdderback, Sveavagen 5,
182-60 Djursholm, Schweden

des Bescheides 3270-5007-1946-8 SB 121 vom
12.08.2014 an Raimund Skrzypek, RegentenstraBe

15, 41061 Monchengladbach

des Bescheides 3270-5005-05620 SB 122 vom
11.08.2014 an Dhr A. Zaino, Aelbrechtskade 7, 3022
HR Rotterdam, Niederlande

des Bescheides 3260-0003-82780 SB 122 vom
01.08.2014 an Thole, Maria Anna, Turfland 2, 8531 JJ
Lemmer, Niederlande

des Bescheides 3270-5007-33479 SB 121 vom
13.08.2014 an Andre Szabo, Thorner StraBe 27,
44627 Herne

des Bescheides 3260-0003-33002 SB 117 vom
21.08.2014 an Lakenberg, Arie, De Klulskamp 1202,
6545 JL Nijmegen, Niederlande

Die Bescheide konnen beim Ordnungsamt der Landes-
hauptstadt Diisseldorf, Erkrather StraBe 1-3, D-40233
Diisseldorf, eingesehen bzw. in Empfang genommen
werden.

Mit der offentlichen Zustellung werden Fristen in Gang
gesetzt, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen kon-
nen.

Amt fiir Einwohnerwesen -
Fahrerlaubnisbehorde

der Ordnungsverfiigung vom 28.08.2014, Aktenzei-
chen 33/53 - 393/14 (581) an Herrn Robin Stefan Kei-
ner, geb. am 14.09.1991, zuletzt wohnhaft: JahnstraBe
102, 40215 Disseldorf.

Die Ordnungsverfiigung kann beim Amt fiir Einwohner-
wesen - Fahrerlaubnisbehorde - der Landeshauptstadt
Diisseldorf, Hoher Weg 101, 40233 Diisseldorf, einge-
sehen bzw. in Empfang genommen werden.

Mit der offentlichen Zustellung werden Fristen in Gang
gesetzt, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen kon-
nen.

Amt fiir Einwohnerwesen
Abt. Kommunale Auslanderbehdrde

Ordnungsverfiigung vom 19.09.2014, Aktenzeichen
33/33 - HIB - SO 39/14 an den marokkanischen
Staatsangehorigen Mohammed GRINEH, geb. 01.09.
1965 in Rabat/Marokko, ohne gemeldete Anschrift.

Die Ordnungsverfiigung kann beim Amt fir Einwohner-
wesen, Abteilung Kommunale Auslanderbehorde, Willi-
Becker-Allee 7, 40227 Diisseldorf, eingesehen bzw. in
Empfang genommen werden.

Mit der offentlichen Zustellung werden Fristen in Gang
gesetzt, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen kon-
nen.

Fiinfte Anderung der Allgemeinverfiigung iiber generelle Ausnah-
men von dem Verkehrsverbot innerhalb der Umweltzonen

Auf Grund des § 40 Abs. 3 Satz 2 des Gesetzes
zum Schutz vor schadlichen Umwelteinwirkungen
durch Luftverunreinigungen, Gerausche, Erschiit-
terungen und ahnliche Vorgéange (Bundes-Immissi-
onsschutzgesetz - BImSchG) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 17.05.2013 (BGBI. | S.
1274), zuletzt geandert durch Artikel 1 des
Gesetzes vom 02.07.2013 (BGBI. | S. 1943), in
Verbindung mit § 1 Abs. 2 der FiinfunddreiBigsten
Verordnung zur Durchfilhrung des BundesImmis-
sionsschutzgesetzes (Verordnung zur Kennzeich-
nung der Kraftfahrzeuge mit geringem Beitrag
zur Schadstoffbelastung- 35. BImSchV) in der
Fassung des Artikel 1 der Verordnung zur Kenn-
zeichnung der Kraftfahrzeuge mit geringem Bei-

trag zur Schadstoffbelastung vom 10.10.2006
(BGBI. I S. 2218), zuletzt geandert durch Artikel
1 der Verordnung vom 05.12.2007 (BGBI. | S.
2793), sowie § 80 Abs. 2 Nr. 4 Verwaltungsge-
richtsordnung (VwWGO) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 19.03.1991 (BGBI. | S.
686), zuletzt geandert durch Artikel 13 des
Gesetzes vom 08.07.2014 (BGBI. | S. 890), wird
fiir das Gebiet der Landeshauptstadt Diisseldorf
Folgendes verfiigt:

Die Allgemeinverfiigung vom 11.11.2008 Uber
generelle Ausnahmen von dem Verkehrsverbot
innerhalb der Umweltzonen, zuletzt geandert am
03.01.2013, wird wie folgt geandert:

1. Ziffer Il. wird ersetzt durch:

Ausnahmegenehmigungen anderer StraBenver-
kehrsbehorden in Nordrhein-Westfalen gelten
auch fiir die Umweltzone der Landeshauptstadt
Dusseldorf.

2. Nach Ziffer II. wird als neue Ziffer eingesetzt:

Il. a. Anerkennung tschechischer Umweltplaket-
ten

Kraftfahrzeuge der Klassen M und N, die mit
einer Plakette nach der tschechischen Regie-
rungsverordnung (iber die Zuordnung der Kraft-
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fahrzeuge zu Schadstoffgruppen und tber Um-
weltplaketten vom 06.Februar 2013 (Gesetzes-
sammlung Nr. 56/2013/Sb) gekennzeichnet
sind, sind auf der Grundlage des § 1 Absatz 2 der
35. BImSchV von den Verkehrsverboten inner-
halb einer Umweltzone unter der in Satz 2
bezeichneten Voraussetzung ausgenommen.

Die Befreiung gilt nur, wenn die Fahrzeuge eine
Plakette aufweisen, die dieselbe Farbe aufweist
wie die im Zusatzzeichen zum Zeichen 270.1 zur
Freistellung vom Verkehrsverbot nach § 40
Absatz 1 des BundesImmissionsschutzgesetzes
(Ifd. Nr. 46 der Anlage 2 Abschnitt 6 zu § 41 der
StraBenverkehrsordnung vom 6. Marz 2013)
angezeigten Plaketten nach § 2 Absatz 1 i.V.m.
Anhang 1 der 35. BImSchV. Dann gelten diese
tschechischen Plaketten als die auf dem Zusatz-
zeichen gezeigten Plaketten.

Diese Regelungen konnen jederzeit ganz oder
teilweise widerrufen werden.

3. Die Fiinfte Anderung der Allgemeinverfliigung
iber generelle Ausnahmen von dem Verkehrsver-
bot innerhalb der Umweltzonen tritt am 01.10.
2014 in Kraft.

4. Die sofortige Vollziehung wird angeordnet.

Begriindung der Anordnung der sofortigen Voll-
ziehung

An der sofortigen Vollziehung der Regelung
besteht angesichts der Bedeutung der unmittel-
bar bevorstehenden gegenseitigen Anerkennung
der deutschen und tschechischen Umweltplaket-
ten sowie der gegenseitigen Anerkennung der in
den Stadten Nordrhein-Westfalens ausgestellten
Ausnahmegenehmigungen und der Synchronisie-
rung des Zeitpunktes 01.10.2014 (ber das Wirk-
samwerden der gegenseitigen Anerkennung ein
libergeordnetes Interesse.

Die Anordnung der sofortigen Vollziehung ist
daher notwendig.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diese Fiinfte Anderung der Allgemeinverfi-
gung kann innerhalb eines Monats nach offentli-
cher Bekanntgabe Klage erhoben werden. Die
Klage ist bei dem Verwaltungsgericht Diisseldorf
(BastionstraBe 39, 40213 Diisseldorf oder Post-

fach 200860, 40105 Diisseldorf) schriftlich oder
zur Niederschrift des Urkundsbeamten der
Geschaftsstelle oder in elektronischer Form nach
MaBgabe der Verordnung (iber den elektroni-
schen Rechtsverkehr bei den Verwaltungsgerich-
ten und den Finanzgerichten im Lande Nordrhein-
Westfalen (Elektronische Rechtsverkehrsverord-
nung Verwaltungs- und Finanzgerichte - ERWO
VG/FG) vom 7. November 2012 (GV. NRW
S. 548) zu erheben. Wird die Klage schriftlich
erhoben, soll sie moglichst dreifach eingereicht
werden.

Diisseldorf, den 23.09.2014

In Vertretung
Dr. Keller

Planfeststellungsverfahren nach §§ 28 ff Personenbeforderungsgesetz (PBefG) in Verbin-
dung mit §§ 73 ff Verwaltungsverfahrensgesetz (VWVfG NRW) und des Genehmigungsverfah-
rens nach § 9 PBefG fiir die Nachriistung des U-Bahnhof NordstraBe mit einer Aufzugsan-
lage durch die Stadt Diisseldorf

1. Der Erorterungstermin zu dem o.g. Planfest-
stellungsverfahren wird durchgefiihrt

am Mittwoch, dem 29.10.2014

um 10.00 Uhr

in Raum CE 500 der
Bezirksregierung Diisseldorf
(Cecilienallee 2, 40474 Diisseldorf)

Einlass in den Saal ist ab 9.30 Uhr.

Zunachst werden die Stellungnahmen der Trager
oOffentlicher Belange erortert. Daran anschlieBend
beginnt die Erorterung der privaten Einwen-
dungen.

2. Im Termin werden die rechtzeitig gegen den
Plan erhobenen Einwendungen, die rechtzeitig
abgegebenen Stellungnahmen von Vereinigun-
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gen nach § 73 Abs. 4 Satz 5 VwVIG NRW
sowie die Stellungnahmen der Behorden zu
dem Plan mit der Tragerin des Vorhabens, den
Behorden, den Betroffenen sowie denjenigen,
die Einwendungen erhoben oder Stellungnah-
men abgegeben haben, erortert (§ 73 Abs. 6
Satz 1 VwVfG NRW). Die Vertretung der Ein-
wender und der Betroffenen durch Bevollméach-
tigte ist moglich. Diese haben ihre Bevollméach-
tigung durch eine schriftliche Vollmacht
nachzuweisen und diese zu den Akten der
Anhorungsbehorde zu geben.

3. Es wird darauf hingewiesen, dass bei Ausblei-
ben einer/ eines Beteiligten und/ oder deren/
dessen Bevollméachtigten auch ohne sie/ ihn
verhandelt und entschieden werden kann (§ 67
Abs. 1 Satz 3 VwVfG NRW). Verspatete Ein-
wendungen sind ausgeschlossen.

IHR GANZ PERSONLICHER OPERN- UND BALLETTSPIELPLAN

DIE ACHTERKARTE DER DEUTSCHEN OPER AM RHEIN

Was Sie wiinschen, wann Sie Zeit haben: Mit der Achterkarte der Deutschen Oper am Rhein erhalten Sie
acht Gutscheine - Sie kommen achtmal allein, viermal zu zweit oder zweimal zu viert ins Opernhaus Diisseldorf.
Erhiltlich schon ab 108,00 € fiir IThre Opern- und Ballettwunschvorstellungen der gesamten Spielzeit*!

INFOS & BUCHUNG Tel. 0211.13 37 37 - www.operamrhein.de

* Premieren, Sonderveranstaltungen, Silvester und Gastspiele ausgenommen

© © ¢ 0 0 0 0 0 0 000 00 000 0000000000000 00000000000 00000000 0000000000000 0000000000000 0000000 00

4. Durch die Teilnahme am Erdrterungstermin
oder durch Vertreterbestellung entstehende
Kosten werden nicht erstattet.

5. Der Erdrterungstermin ist nicht o6ffentlich.

Disseldorf, den 17.09.2014

Der Oberbiirgermeister

Amt fiir Verkehrsmanagement

Im Auftrag
Odenthal
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Auslegung eines Bebauungsplan-Entwurfes
Vereinfachtes Verfahren gemafl § 13 BauGB

Der Ausschuss fiir Planung und Stadtentwicklung
hat in seiner Sitzung am 3. September 2014
dem nachstehenden Bebauungsplan-Entwurf und
seiner Begriindung fiir die offentliche Auslegung
zugestimmt:

Bebauungsplan-Entwurf Nr. 01/001 - Miin-
sterstraBBe / NordstraBe -

Gebiet MinsterstraBe, NordstraBe und Kaiser-
straBe

Der vorgenannte Plan mit seiner Begriindung
liegt gemaB § 3 Abs. 2i.V.m. § 13 Abs. 2 Nr. 2
Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 23. September 2004
(BGBI. | S. 2414), geandert durch das Gesetz
zur Starkung der Innenentwicklung in den Stad-
ten und Gemeinden und weiteren Fortentwicklung
des Stadtebaurechts vom 11. Juni 2013 (BGBI. |
S. 1548) sowie zuletzt geandert durch das
Gesetz zur Einfihrung einer Lander6ffnungsklau-
sel zur Vorgabe von Mindestabstanden zwischen
Windenergieanlagen und zulassigen Nutzungen
vom 15. Juli 2014 (BGBI. | S. 954) in der Zeit
vom 07.10.2014 bis einschlieBlich 07.11.
2014 beim Stadtplanungsamt, Brinckmannstr.
5, 40225 Diisseldorf, 4. Etage, wahrend folgen-
der Zeiten zu jedermanns Einsicht aus: montags
bis mittwochs von 7.30 Uhr bis 15.00 Uhr; don-
nerstags von 7.30 Uhr bis 18.00 Uhr; freitags
von 7.30 Uhr bis 13.00 Uhr.

Innerhalb dieser Auslegungsfrist konnen von
jedermann Stellungnahmen bei der v. g. Stelle
schriftlich oder mindlich zur Niederschrift inner-
halb der v.g. Zeiten abgegeben werden.

Soweit in diesem Bebauungsplan Bezug genom-
men wird auf technische Regelwerke - VDI-Richtli-
nien, DIN-Vorschriften sowie Richtlinien anderer
Art -, so werden diese zu jedermanns Einsicht
bei der v.g. auslegenden Stelle bereitgehalten.

Von einer Umweltpriifung wird gemaB § 13 Abs.
3 BauGB abgesehen.

GemaB § 3 Abs. 2 i.V.m. § 4 a Abs. 6 BauGB
wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht
abgegebene Stellungnahmen bei der Beschluss-
fassung (ber den Bauleitplan unberiicksichtigt
bleiben kénnen und, bei Aufstellung eines Bebau-
ungsplans, dass ein Antrag nach § 47 der Ver-
waltungsgerichtsordnung unzulassig ist, soweit
mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden,
die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung
nicht oder verspatet geltend gemacht wurden,
aber hatten geltend gemacht werden konnen.

Das Stadtplanungsamt ist durch die StraBen-
bahnlinien Nr. 701, 706, 707, 711, 713, 716 -
Haltestelle “Auf’'m Hennekamp”, die Buslinien Nr.
780, 782, 785 — Haltestelle “FeuerbachstraBe”
und die SBahnlinien S 1, S 6, S 68 - Haltestelle
“D-Volksgarten” erreichbar.

Sofern  Stellungnahmen in Form von Unter-
schriftslisten eingereicht werden, wird gebeten,
einen Beauftragten zu benennen, mit dem der
Schriftverkehr geflihrt werden soll. Abschriften
der Ratsentscheidung werden dem Beauftragten
in ausreichender Anzahl zur Verfligung gestellt.

Bekanntmachungs-
anordnung

Der Beschluss des Ausschusses fiir Planung und
Stadtentwicklung der Landeshauptstadt Diissel-
dorf vom 3. September 2014 zur offentlichen
Auslegung des Bebauungsplan-Entwurfes fiir das
vorgenannte Gebiet wird hiermit gemaB § 3 Abs.
2 Satz 2 i.V.m. § 13 Abs. 2 Nr. 2 BauGB offent-
lich bekannt gemacht.

Es wird auf folgendes hingewiesen:

Die Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung fiir das Land
Nordrhein-Westfalen kann gegen Satzungen, son-
stige ortsrechtliche Bestimmungen und Flachen-
nutzungsplane nach Ablauf eines Jahres seit ihrer
Verkiindung (6ffentliche Bekanntmachung) nicht
mehr geltend gemacht werden, es sei denn,

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder
ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde
nicht durchgefiihrt,

b) die Satzung, die ortsrechtliche Bestimmung
oder der Flachennutzungsplan ist nicht ord-
nungsgemal offentlich bekannt gemacht wor-
den,

c) der Oberbiirgermeister hat den Ratsbeschluss
vorher beanstandet
oder

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegen-
iber der Gemeinde vorher geriigt und dabei
die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache
bezeichnet worden, die den Mangel ergibt (§ 7
Abs. 6 der GO NRW).

Disseldorf, 17. September 2014
61/12-8-01/001

Thomas Geisel
Oberbiirgermeister
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Bebauungsplan der Innenentwicklung geman
§ 13a BauGB

GemaB § 13a Abs. 3 Nr. 1 Baugesetzbuch
(BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung
vom 23. September 2004 (BGBI. | S. 2414),
geandert durch das Gesetz zur Starkung der
Innenentwicklung in den Stadten und Gemeinden
und weiteren Fortentwicklung des Stadtebau-
rechts vom 11. Juni 2013 (BGBI. | S. 1548)
sowie zuletzt geandert durch das Gesetz zur Ein-
flihrung einer Landeroffnungsklausel zur Vorgabe
von Mindestabstanden zwischen Windenergiean-
lagen und zulassigen Nutzungen vom 15. Juli
2014 (BGBI. | S. 954) wird bekannt gemacht,
dass gemaB Beschluss des Ausschusses fiir Pla-
nung und Stadtentwicklung vom 03.09.2014 der
nachstehend aufgefiinrte Bebauungsplan im
beschleunigten Verfahren ohne Durchfiihrung
einer Umweltpriifung gemaB § 2 Abs. 4 BauGB
aufgestellt werden soll:

Bebauungsplan Nr. 01/008 - Klosterstrafle
/ OststraBle -
Gebiet etwa zwischen der KlosterstraBe, der
St.-Benedikt-Schule, der ImmermannstraBe und
der OststraBe

Bekanntmachungs-
anordnung

Der vom Ausschuss fiir Planung und Stadtent-
wicklung am 03.09.2014 gefasste Beschluss
zum Bebauungsplan Nr. 01,/008 - KlosterstraBe
/ OststraBe - wird hiermit gemaB § 13a Abs. 3
Nr. 1 BauGB offentlich bekannt gemacht.

Es wird auf folgendes hingewiesen:

Die Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung fiir das Land
Nordrhein-Westfalen kann gegen Satzungen, son-
stige ortsrechtliche Bestimmungen und Flachen-
nutzungsplane nach Ablauf eines Jahres seit
ihrer Verkiindung (6ffentliche Bekanntmachung)
nicht mehr geltend gemacht werden, es sei
denn,

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt
oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren
wurde nicht durchgefiihrt,

die Satzung, die ortsrechtliche Bestimmung
oder der Flachennutzungsplan ist nicht ord-
nungsgemal offentlich bekannt gemacht wor- (Staditbezirk 1)

den,

c) der Oberbirgermeister hat den Ratsbe-

schluss vorher beanstandet

oder Disseldorf, 17. September 2014
der Form- oder Verfahrensmangel ist gegen-  61/12-8-01/008

iiber der Gemeinde vorher geriigt und dabei

die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsa-

che bezeichnet worden, die den Mangel Thomas Geisel
ergibt (§ 7 Abs. 6 der GO NRW). Oberbiirgermeister

b

d
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Aufstellung und Auslegung einer Flachennut-
zungsplananderung (Entwurf)

hat in seiner Sitzung am 3. September 2014 fiir
das nachstehende Gebiet die Aufstellung einer
Flachennutzungsplananderung (Entwurf) gemaB
§§ 2 Abs. 1 und 1 Abs. 8 Baugesetzbuch
(BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung
vom 23. September 2004 (BGBI. | S. 2414),
geandert durch das Gesetz zur Starkung der
Innenentwicklung in den Stadten und Gemeinden
und weiteren Fortentwicklung des Stadtebau-
rechts vom 11. Juni 2013 (BGBI. | S. 1548) sowie
zuletzt geandert durch das Gesetz zur Einfiihrung
einer Landeroffnungsklausel zur Vorgabe von Min-
destabstanden zwischen Windenergieanlagen und
zulassigen Nutzungen vom 15. Juli 2014 (BGBI. |
S. 954) beschlossen, die vorrangig folgendes
Planungsziel zur Grundlage haben soll:

Flachennutzungsplananderung Nr. 165 (Ent-
wurf) - MiinsterstraBe / NordstraBe -

Gebiet beiderseits entlang der MiinsterstraBe und
der NordstraBe sowie dstlich entlang der Kaiser-
straBe

— maBgebend ist der raumliche Geltungsbereich
der Flachennutzungsplananderung Nr. 165 (Ent-
wurf) - MinsterstraBe / NordstraBe -, der
Bestandteil dieses Beschlusses ist, -

Planungsziel:
— Darstellung von Gemischten Bauflachen

In gleicher Sitzung hat der Ausschuss fiir Planung
und Stadtentwicklung dem Entwurf der Flachen-
nutzungsplananderung Nr. 165 - MiinsterstraBe /
NordstraBe - und ihrer Begriindung fiir die offent-
liche Auslegung gemaB § 3 Abs. 2 i.V.m. § 13
Abs. 2 Nr. 2 BauGB zugestimmt.

Der vorgenannte Plan mit seiner Begriindung liegt
gemaB § 3 Abs. 2i.V.m. § 13 Abs. 2 Nr. 3 BauGB
in der Zeit vom 07.10.2014 bis einschl. 07.11.
2014 beim Stadtplanungsamt, Brinckmannstra-
Be 5, 40225 Diisseldorf, 4. Etage, wahrend fol-
gender Zeiten zu jedermanns Einsicht aus: mon-
tags bis mittwochs von 7.30 Uhr bis 15.00 Uhr;
donnerstags von 7.30 Uhr bis 18.00 Uhr; frei-
tags von 7.30 Uhr bis 13.00 Uhr.

Von einer Umweltpriifung wird gemaB § 13 Abs.
3 BauGB abgesehen.

Innerhalb dieser Auslegungsfrist konnen von
jedermann Stellungnahmen bei der v. g. Stelle
schriftlich oder miindlich zur Niederschrift inner-
halb der v.g. Zeiten abgegeben werden.

Soweit in dieser Flachennutzungsplananderung
Bezug genommen wird auf technische Regelwer-
ke - VDI-Richtlinien, DIN-Vorschriften sowie Richtli-
nien anderer Art -, so werden diese zu jeder-
manns Einsicht bei der v.g. auslegenden Stelle
bereitgehalten.

GemaB § 3 Abs. 2i.V.m. § 4 a Abs. 6 BauGB wird
darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abge-
gebene Stellungnahmen bei der Beschlussfas-
sung iber den Bauleitplan unberiicksichtigt blei-
ben konnen und, bei Aufstellung eines Bebau-

(Stadtbezirk 1)

ungsplans, dass ein Antrag nach § 47 der Verwal-
tungsgerichtsordnung unzuldssig ist, wenn mit
ihm nur Einwendungen geltend gemacht werden,
die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung
nicht oder verspatet geltend gemacht wurden,
aber hatten geltend gemacht werden konnen.

Das Stadtplanungsamt ist durch die StraBenbahn-
linien Nr. 701, 706, 707, 711, 713, 716 - Halte-
stelle “Auf’'m Hennekamp”, die Buslinien Nr. 780,
782, 785 - Haltestelle “FeuerbachstraBe” und die
S-Bahnlinien S 1, S 6, S 68 - Haltestelle “D-Volks-
garten” erreichbar.

Sofern Stellungnahmen in Form von Unterschrifts-
listen eingereicht werden, wird gebeten, einen
Beauftragten zu benennen, mit dem der Schrift-

verkehr gefiihrt werden soll. Abschriften der Rats-
entscheidung werden dem Beauftragten in ausrei-
chender Anzahl zur Verfiigung gestellt.

Bekanntmachungs-
anordnung

Der Beschluss des Ausschusses fiir Planung und
Stadtentwicklung der Landeshauptstadt Diissel-
dorf vom 3. September 2014 zur Aufstellung und
zur offentlichen Auslegung des Entwurfes der Fla-
chennutzungsplananderung fiir das vorgenannte
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Gebiet wird hiermit gemaB § 2 Abs. 1 Satz 2 und
§ 3 Abs. 2 Satz 2i.V.m. § 13 Abs. 2 Nr. 2 BauGB
offentlich bekannt gemacht.

Es wird auf folgendes hingewiesen:

Die Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung fiir das Land
Nordrhein-Westfalen kann gegen Satzungen, son-
stige ortsrechtliche Bestimmungen und Flachen-
nutzungsplane nach Ablauf eines Jahres seit ihrer
Verkiindung (6ffentliche Bekanntmachung) nicht
mehr geltend gemacht werden, es sei denn,

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder
ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde
nicht durchgefiihrt,

b) die Satzung, die ortsrechtliche Bestimmung
oder der Flachennutzungsplan ist nicht ord-
nungsgemaB offentlich bekannt gemacht wor-
den,

c¢) der Oberbiirgermeister hat den Ratsbeschluss
vorher beanstandet
oder

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegen-
liber der Gemeinde vorher geriigt und dabei

o aan "!..

die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache
bezeichnet worden, die den Mangel ergibt (§ 7
Abs. 6 der GO NRW).

Disseldorf, 17. September 2014
61/12-FNP 165

Thomas Geisel
Oberbiirgermeister

www.duesseldorf.de/
familienkarte

Hotline 0211 89-99051

"‘-o—v. B " (1 -—u...-—

" u. "- 1

- R Se————— | 1."‘\-

L,Disseldorfer Amtsblatt”, Offizielles Amtsblatt der Landeshauptstadt Disseldorf. Herausgeber: Der Oberbiirgermeister - Amt fiir Kommunikation - Marktplatz 2, 40213 Diisseldorf. Verantwort-
lich: Manfred Blasczyk. Redaktion und Anzeigen: Markus Schiilke, Telefon 89-93135, Fax: 89-94179, E-Mail: amtsblatt@duesseldorf.de; Internet: http://www.duesseldorf.de. Druck und Ver-
trieb: Rheinische Post Verlagsgesellschaft mbH, Ziilpicher Str. 10, 40196 Diisseldorf. Das Amtsblatt kann auch abonniert werden. Bezugspreis jahrlich 30,60 Euro. Der Versand erfolgt als PDF-
Datei per E-Mail. Vertrieb: Frau Marlene Weyers, Tel. 505-1261 und E-Mail: marlene.weyers@rbzv.de. Anzeigenpreisliste Nr. 16, giiltig ab 01.01.2006.


mailto:marlene.weyers@rbzv.de
http://www.duesseldorf.de
mailto:amtsblatt@duesseldorf.de

	Düsseldorfer Amtsblatt
Nr. 39 vom 27. September 2014
	Ausschreibungen von Arbeiten und Leistungen
	Stadtbetrieb Zentrale Dienste
	Amt für Gebäudemanagement
	Amt für Verkehrsmanagement

	Bekanntmachung des Wahlleiters
	Öffentliche Sitzungen
	Bauausschuss
	Jugendhilfeausschuss
	Bezirksvertretung 3
	Bezirksvertretung 5
	Ausschuss für Planung und Stadtentwicklung
	Sportausschuss
	Ausschuss für Wirtschaftsförderung, Tourismus und Liegenschaften
	Kulturausschuss
	Bezirksvertretung 8

	Sprechstunden des Seniorenbeirats
	Stadtbezirk 1 (Altstadt, Carlstadt, Stadtmitte, Pempelfort, Derendorf, Golzheim)
	Stadtbezirk 2 (Düsseltal, Flingern)
	Stadtbezirk 3 (Oberbilk, Friedrichstadt, Bilk, Unterbilk, Hafen, Hamm, Volmerswerth, Flehe)
	Stadtbezirk 4 (Oberkassel, Niederkassel, Lörick, Heerdt)
	Stadtbezirk 5 (Stockum, Lohausen, Kaiserswerth, Wittlaer, Kalkum, Angermund)
	Stadtbezirk 6 (Lichtenbroich, Unterrath, Rath, Mörsenbroich)
	Stadtbezirk 7 (Gerresheim, Grafenberg, Ludenberg, Hubbelrath, Knittkuhl)
	Stadtbezirk 8 (Lierenfeld, Eller, Vennhausen, Unterbach)
	Stadtbezirk 9 (Wersten, Himmelgeist, Itter, Holthausen, Reisholz, Hassels, Benrath, Urdenbach)
	Stadtbezirk 10 (Garath, Hellerhof)

	Öffentliche Zustellungen
	Ordnungsamt
	Amt für Einwohnerwesen – Fahrerlaubnisbehörde
	Amt für Einwohnerwesen · Abt. Kommunale Ausländerbehörde

	Fünfte Änderung der Allgemeinverfügung über generelle Ausnahmen von dem Verkehrsverbot innerhalb der Umweltzonen
	Planfeststellungsverfahren nach §§28ff Personenbeförderungsgesetz (PBefG) in Verbindung mit §§73ff Verwaltungsverfahrensgesetz (VwVfG NRW) und des Genehmigungsverfahrens nach §9 PBefG für die Nachrüstung des U-Bahnhof Nordstraße mit einer Aufzugsanlage durch die Stadt Düsseldorf
	Auslegung eines Bebauungsplan-Entwurfes · Vereinfachtes Verfahren gemäß §13 BauGB
	Bekanntmachungsanordnung

	Bebauungsplan der Innenentwicklung gemäß §13a BauGB
	Bekanntmachungsanordnung

	Aufstellung und Auslegung einer Flächennutzungsplanänderung (Entwurf) · Vereinfachtes Verfahren gemäß § 13 BauGB
	Bekanntmachungsanordnung

	Impressum




